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Ergebnisbericht  zum Verfahren zur 
Akkredit ierung des Bachelorstudiengangs 
„Nachhalt iges Lebensmit telmanagement “  
der Fachhochschule JOANNEUM  
 
Auf Ant rag der Fachhochschule JOANNEUM vom  30.10.2013 führte die AQ Aust r ia ein 
Verfahren zur Akkredit ierung des Bachelorstudiengangs „Nachhalt iges 
Lebensm it telm anagem ent“  gem äß § 8 FHStG idgF und § 23 HS-QSG idgF iVm  § 16 
Fachhochschul-Akkredit ierungsverordnung idgF durch. Gem äß § 21 HS-QSG veröffent licht  die 
AQ Aust r ia folgenden Ergebnisber icht :  
 

1 Kurzinform at ionen zum  Akkredit ierungsant rag 

I nform at ionen zur ant ragstellenden Einr ichtung 

Ant ragstellende Einr ichtung Fachhochschule JOANNEUM 

Bezeichnung Fachhochschule  seit  2007 

Anzahl der Studiengänge 43 

Anzahl der Studierenden  Akt ivstudierende WS (2013/ 14) :  3830 

I nform at ionen zum  Ant rag auf Akkredit ierung  

Studiengangsbezeichnung  Nachhalt iges Lebensm it telm anagem ent  

Studiengangsart  FH–Bachelorstudiengang 

Akadem ischer Grad Bachelor of Science in Engineer ing (BSc.)  

Regelstudiendauer, ECTS 6 Sem ester, 180 ECTS 

Aufnahm eplätze je Std. Jahr 25 

Organisat ionsform  Vollzeit  (VZ)  – prax isintegr iert  

Standort  Graz 
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2 Kurzinform at ionen zum  Verfahren 

Die Fachhochschule JOANNEUM beant ragte am  30.10.2013 die Akkredit ierung des 
Studienganges „Nachhalt iges Lebensm it telm anagem ent“  am  Standort  Graz.  
 

Mit  Beschluss vom  16.02.2014 bestellte das Board der AQ Aust r ia folgende Gutachter/ innen 
für die Begutachtung des Ant rags:   
 

Nam e I nst itut ion  Rolle  

Dipl.- I ng.agr.(Univ.)   
Eberhard Groß 

Hochschule Weihenstephan-
Triesdorf 

Gutachter m it  wissenschaft licher 
Qualif ikat ion 

DI  Julian Drausinger  
LVA 
Lebensm it telversuchsanstalt  

Gutachter m it  facheinschlägiger 
Berufstät igkeit  und Vorsit z 

Anja Miščević, BSc FH Wiener Neustadt  Student ische Gutachter in 

 
Am  28.04.2014 fand ein Vor-Ort -Besuch der Gutachter/ innen und der Vert reter/ innen der AQ 
Aust r ia in den Räum lichkeiten der Fachhochschule in Graz stat t .   
 
Das Board der AQ Aust r ia entschied in der  Sitzung vom  3.07.2014. Die Entscheidung wurde 
am  10.07.2014 an das BM: WFW zur Genehm igung überm it telt  und am  15.07.2014 vom  
Bundesm inister für Wissenschaft ,  Forschung und Wirtschaft  genehm igt . Die Entscheidung ist  
seit  29.7.2014 rechtskräft ig.  
 

3 Ant ragsgegenstand 

Die Absolvent / inn/ en des Studiengangs sollen die heim ischen Bet r iebe dabei unterstützen, die 
hohe Qualität  der Produkte und Prozesse zu sichern und an zukünft ige Entwicklungen (z.B. im  
Rahm en internat ionaler  Regelwerke)  anzupassen, die erfolgreiche Orient ierung an 
ökologischen, sozialen und ökonom ischen Zielen der Nachhalt igkeit  zu stärken und auf neue 
Trends der Ernährung vorzubereiten bzw. diese selbst  m itzugestalten. 

Das Bachelor Studium  „Nachhalt iges Lebensm it telm anagem ent“  verm it telt  
naturwissenschaft liche,  technische, wir tschaft liche und soziale Fähigkeiten, um  die 
Entwick lung nachhalt iger  Lösungen in der Herstellung, Verarbeitung und im  Vert r ieb von 
landwirtschaft lichen Produkten und indust r iellen Lebensm it teln zu unterstützen. Dabei werden 
Kom petenzen ins Zent rum  gerückt , welche in allen Phasen des Produkt lebenszyklus – 
Landwirtschaft ,  Verarbeitung, Handel, Konsum  – bedeutsam  sind und gem einsam  eine 
ganzheit liche und prakt ische Sichtweise verm it teln. 

Die Bedarfs‐  und Akzeptanzanalyse wurde m it  dem  Schwerpunkt  Lebensm it telprodukt ion 
erstellt  und zeigt  einen Bedarf an naturwissenschaft lich‐technisch‐wirt schaft lichen 
Generalist / inn/ en, welche an der nachhalt igen Gestaltung der gesam ten Wertschöpfungsket te 
von Lebensm it teln arbeiten. Dabei setzen sie Gelerntes, in m indestens neun Monaten Prakt ika 
in Landwirtschaft ,  Verarbeitung und Handel Erfahrenes in konkrete technische und 
organisator ische Lösungen um . I m  Zent rum  der Anforderungen und dam it  auch des Studien-  
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plans stehen die Them en Qualität  (z.B. Lebensm it telanalyt ik, Hygiene)  und Supply Chain 
Managem ent  (z.B. Transport logist ik, Rückverfolgbarkeit ) .  Dadurch ergeben sich 
Arbeit sm öglichkeiten sowohl in der Urprodukt ion (z.B. Übernahm e eines landwirtschaft lichen 
Bet r iebs) , in der Verarbeitung (z.B. Qualitäts‐  oder Hygienem anagem ent) , im  Handel (z.B. 
Einkaufsleitung) , in der Beratung (z.B. zur Entwick lung von Direktverm arktung und 
Um setzung von Nachhalt igkeit )  und in Kont rolle und Konsum entenschutz (z.B. Um setzung 
von Gütesiegeln) .“  
 

Zusam m enfassung der Bewertungen des Gutachtens 

Auszug aus dem  Gutachten:  
 
„ I nsgesam t  ist  das vorgelegte Studiengangskonzept  für die Gutachter/ innen schlüssig und 
nachvollziehbar. Es zeichnet  sich durch eine gelungene Verknüpfung von Praxisor ient ierung 
und akadem isch- theoret ischer Ausbildung aus. Das Studiengangskonzept  wurde von einer 
stark ( indust r ie- )produkt ionsor ient ierten Vert iefungsr ichtung hin zu einem  eigenständigen 
Studiengang im  Bereich der Lebensm it telw ir t schaft  entwickelt .  Dadurch ergeben sich 
zwangsläufig notwendige Anpassung und ein entsprechendes Feintuning in den inhalt lichen 
Schwerpunkten, der studiengangseigenen Sachausstat tung und in einer  noch stärker auch 
nach außen wirkenden Profilierung. Das verfügbare Personal ist  hinsicht lich Anzahl, 
Fachkom petenz und didakt ischen Fähigkeit  ausreichend verfügbar. Die Einbindung des neuen 
Studiengangs in das sich parallel im  Aufbau befindliche Managem ent-  und 
Qualitätssicherungssystem  der FH JOANNEUM bedarf sicher noch eines größeren 
Arbeit seinsatzes, der aber besonders auf Seiten des Zent ral-QM-Bereiches der FH und dort  in 
den zu im plem ent ierenden Grundst rukturen liegt . Bedingt  durch zahlreiche, weiter wachsende 
Kooperat ionen im  I nland, aber auch im  Ausland werden sich parallel zum  Vollausbau des 
Studienganges zukünft ig entsprechende F&E-Akt iv itäten entwickeln lassen. Dam it  sind für die 
Gutachter/ innen die notwendigen Voraussetzungen für e ine Akkredit ierung des 

Studiengangskonzeptes gegeben. 
 
Entgegen der Einschätzung der inhalt lich-konzept ionell- technisch- finanziellen Gestaltung des 
Studienganges können die Gutachter/ innen die in der Bezeichnung des Studienganges explizit  
vorgenom m ene Betonung des Begriffs „Managem ent“  nicht  nachvollziehen. Mit  einem  durch 
die FH JOANNEUM selbst  angegebenen Anteil an den Lehrinhalten von gerade einm al 12%  für 
den Bereich Managem ent  ist  dies nicht  ausreichend. Die I m plem ent ierung des Studienganges 
liegt  Schwerpunkt  gem äß im  Bereich Engineer ing und der Prozessorient ierung, so dass eine 
Bezeichnung „Lebensm it telengineering“ oder  „Lebensm it telprozessm anagem ent“ von 
Seiten der Gutachter/ innen unter ausdrücklicher Beibehaltung des grundlegenden 
Studiengangskonzeptes anzust reben wäre.“  
 

4 Akkredit ierungsentscheidung und Begründung 

Das Board der AQ Aust r ia hat  in seiner Sitzung vom  3.07.2014 beschlossen, dem  Ant rag der 
FH JOANNEUM vom  30.10.2013 in der Version vom  08.01.2014 auf Akkredit ierung des 
Bachelor-Studiengangs „Nachhalt iges Lebensm it telm anagem ent“  stat tzugeben.  
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Das Board der AQ Aust r ia stützte seine Entscheidung auf das Gutachten, die Stellungnahm e 
der Ant ragsteller in zum  Gutachten sowie die Prüfung der Ant ragsunter lagen und der 
Nachreichungen zum  Ant rag.  
 
Auf deren Grundlage und der dadurch feststellbaren Erfüllung der  
Akkredit ierungsvoraussetzungen gem äß § 8 Abs 3 FHStG iVm  §§ 16f Fachhochschul-
Akkredit ierungsverordnung 2013 sowie iVm  § 23 HS-QSG Abs 4 und Abs 6 hat  das Board 
entschieden, dem  Ant rag stat tzugeben. 
 

5 Anlagen 

• Gutachten vom  2.6.2014 
• Stellungnahm e der Ant ragsteller in zum  Gutachten vom  13.6.2014 
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